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Kırche

EMEIS, Dieter: Sakramentenkatechese. Freiburg: den nıcht verschwıegen, eLtwa Z Umgang derHerder 1991 254 Lw 38,— Kırche mMiıt den wıederverheirateten Geschiede-
Dieter Emeıs hat TST Jüngst e1in Buch „Zur NCN, neuartigen Glaubensfeiern bei der FEhe-

Krıse der Sakramentenpastoral“ veröttentlicht. schließung 232413 ZU roblem des Weıihe-
Er yab ıhm den Tiıtel „Zwischen Ausverkauf und sakraments für Frauen (246f.)Rıgorismus“ un: deutete damıt die Alternative Wiıchtig dieser Publikation 1St dıe Integra-
d} VO  e der die Kırche herausgefordert ISt. Als t10on VO  } Glauben un Theologie 1n das Leben,eiıne ntwort auf diese Herausforderung darf
das GCuiurt Buch „Sakramentenkatechese“ verstan-

dıe Herausarbeitung der eschatologischen DE
mens1ıon 1ın den Sakramenten Sakramente als

en werden; enn Aaus einem vertieften Ver- „Anfangs- un:! Verheißungszeichen“. Leider
ständnıs der Sakramente wırd die Alternative wırd aut die Rolle der Jugendarbeıit In der Sakra-
och chärter sıchtbar, wırd zugleıich ber uch mentenkatechese 1Ur bei der Ehevorbereitungeın Ansatz ZUr Überwindung geboten. Im hingewiesen bei der Krankensalbung gerat
SteN, allgemeinen Teıl außert sıch Emeıs zZzu der Abbau VO  S Mifßverständnissen“ (Todeswei-Handlungstfeld der Sakramentenkatechese, legt he, 192} Zut, da{fß nde om Tod kaum
ausführlich die Sakramente als Symbolhandlun- mehr die ede 1St. Das Buch wırd vewißß e1l-
SCn dar, entwirtft die fundamentalen Dımensio- HLGT: vertieften Erneuerung der Sakramentenkate-
NC  ; der christlichen Sakramente und fixiert chese beitragen. Es wırd aus der anfangs SCHNANN-Ende das Zielspektrum der Sakramentenkate- ten Alternative herausführen, ındem CS 1n den
chese. In diesen 1er Kapıteln werden auch krıti- Zeichen des Heıls dıe TIreue Gottes Z 0N Freude
sche Anfragen dıe Sakramententheologie VOT- des Menschen tinden alßt Da zudem eine
vebracht, ELW die anthropologische Begruün- Fundgrube für den Priester ist, der ımmer WI1e-
dung der Sakramente (95) der die Fırmung der Sakramente spendet, macht das uch dop-als Sakrament der Mündıgkeıit (92) Entschei- pelt wertvoll un: unersetzlıch. Bleistein SJdend sınd VOTr allem die Ausführungen ber das
Symbol, das anthropologisch gedeutet wırd und KORHERR, Edgar Ose: Beten lehren beten ler-
das 1ın einer mystagogischen Katechese erschlos- Nen Grundkurs der Gebetspädagogik. Miıt
SCH werden soll Damıt 1aber wırd das Sa- Ubungen un: Vorschlägen. öln Styrıa 1991
krament auf das Leben des Menschen, das für 459 Kart. 65,—
Ott eröffnet 1Sst;, rückbezogen. Das volumınöse Buch wurde VO  — Edgar Josef

Der spezıelle 'e1] enttaltet nacheıiınander die Korherr, Protessor für Religionspädagogik und
sıeben Sakramente. Die jeweılıgen Kapıtel T1IN- Katechetik iın Graz, In intensiver Arbeit verfafst,
SCH Aussagen Z Sıtuation des Sakraments 1ın als Ergebnis seıner persönlichen Erfahrungen,der heutigen Kırche und Gesellschaft, dıiskutie- seıner Arbeit mıt Jungen Menschen, seıner lang-
[cn dıe pastoralen un!: theologischen Grundpro- jJahrıgen Beschäftigung mıt der Geschichte, der
bleme, berichten ber die Herkunft der jeweıilı- Theologie uUun! der Praxıs des Gebets. Das gul
SCH Liturgıe und bieten uch Sanz praktısche ka- gegliederte Buch behandelt die folgenden Pro-
techetische Anweısungen, ELUW: für die Kınder bleme Im Kapıtel geht dıe „Grundla-
be] der Eucharistie (151 {f.) und eiım Bufssakra- SCH und Grundfragen“, Das Kapıtel verfolgt
MmMent (181 {f.) Gerade In diesen Texten zeıgt sıch dıe lebensgeschichtliche Entwicklung des Betens
dıe oroße Erfahrung des Autors und seine wache der Überschrift „Gebetserziehung 1ın Weg-
Sensıbilität für das ınd Die krıitischen Anfra- begleitung“. Das Kapıtel legt die „Grundakte
SCH Al das heutige Sakramentenverständnis WeT- des Betens“ dar, on Bıtten un Klagen ber
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